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Sehr geehrte Frau Ostmeier, 
sehr geehrte Damen und Herren, 

wir bedanken uns für die Gelegenheit, zu den o. g. Gesetzentwürfen Stellung nehmen zu 
können. 

Die mit dem Gesetzentwurf der Fraktionen von CDU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und FDP - 
Drucksache 19/1617 - zur Änderung des Brandschutzgesetzes verbundene Erweiterung des 
Schutzes für ehrenamtlich Tätige wird von uns begrüßt. 

Um eine Ungleichbehandlung der Einsatzkräfte der Feuerwehren und des Katastrophen-
schutzes zu verhindern, empfehlen wir, eine Angleichung des Schutzniveaus des LKatSG an 
das Schutzniveau des BrSchG zu prüfen. 

Der Vollständigkeit halber weisen wir darauf hin, dass die Arbeitsgemeinschaft der Kommu-
nalen Landesverbände zum Gesetzentwurf der SPD-Fraktion (Drucksache 19/1533) bereits 
mit Schreiben vom 30.08.2019 Stellung genommen hat.  

Mit freundlichen Grüßen 

Jörg Bülow 
Geschäftsführendes Vorstandsmitglied 
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